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Pflichten der ausrichtenden Vereine 
 

1. Der Spielplan ist aus dem Internet WHV-Seite zu entnehmen und den teilnehmenden 
Vereinen vor Ort zusätzlich zur Ansicht auszulegen. 

2. Die Turnierleitung muss durch einen Erwachsenen wahrgenommen werden. 
Jugendlichen sollte hier ein Erwachsener zur Seite gestellt werden, 

3. Kontrolle der Spielerpässe und der Geburtsdaten vor dem ersten Spiel der 
betreffenden Mannschaft. Formblätter des Mannschaftsmeldebogens sollten für den 
Bedarfsfall bereitgehalten werden.        
 a: Spielbericht männlich 
 b: Spielbericht (weiblich)  kann derzeit nicht geändert werden/Adresse siehe u. U. Beyer 

c: Formblatt 2 
d: Formblatt_2_neu 

4. Bei Streitfragen oder Einsprüchen erfolgt die Einberufung eines Turnierausschusses 
durch den Ausrichter, bestehend aus je einem Vertreter der beteiligten Vereine. 

5. Bereithaltung eines Regelheftes bzw. Download der WHV Spielordnung oder Regeln 
und Regeländerungen unter 

o WHV-SPOJugend 
o Spielordnung DHB 
o Hallenregeln 2013 
o DHB-Empfehlung-Spielformen-2014 
o Hallenhockeyregeln 

6. Stellung der Zeitnehmer für Spielzeit und Penalty (Knaben/Mädchen C). 
7. Bedienung der Ergebnistafel/Notierung der geschossenen Tore. 

 
8. Umgehende Zusendung (Kleinfeld ab Altersklasse C) des Spielberichtes (Formblatt 1) 

und der Mannschaftsmeldebögen (je 1 Formblatt 2 pro Mannschaft) mit den 
Geburtsdaten und Passnummern an: 
  
Staffelleitung (weibliche Altersklassen) Staffelleitung (männliche Altersklassen) 
Ursula Beyer 
Obere Findelstätte 89  
49124 Georgsmarienhütte  
Tel.: 05401-31052 
BeyerUrsula@web.de  

Henning Lammert 
Stiftstr. 45 
59494 Soest 
Mobil: 0176-63034625 
henning_lammert@soester-hc.de 

 
9. Knaben/Mädchen D und Kinder E 

Minihockeyturniere: Spielbericht (s. Anlage) sowie Mannschaftslisten mit Namen und 
Geburtsdaten bitte senden an: 

     
Anja Weghaus 

    Grüne Straße 37 
    45768 Marl 
    Tel. 02365-72050  
    Anja.Weghaus@gmx.de           
 

10. Bei Nichtantreten einer oder mehrerer Mannschaften, sind diese Spiele gemäß 
Spielplan in den Spielberichtsbogen einzutragen. Die Wertung dieser Spiele nimmt 
dann der Staffelleiter vor.  

11. Tritt in einer 4er Gruppe eine Mannschaft nicht an, ist es wünschenswert, die 
restlichen 3 Mannschaften 2 x gegeneinander antreten zu lassen, um den Kindern 

http://www.whv-hockey.de/VVI-web/default.asp?lokal=WHV
http://www.whv-hockey.de/VVI-web/WHV/Mitteilungen/2014/file/Formblatt1_Westfalen_m%C3%A4nnlich.pdf
https://www.hockey.de/VVI-web/WHV/Mitteilungen/2014/file/Formblatt1_Westfalen_weiblich2.pdf
http://www.hc-herne.de/Archiv/Download/Formulare/westfalen_formblatt2.pdf
http://www.hockey.de/VVI-web/WHV/VereinsService/file/Spielberichtsbogen%20WHV-%202_Seite%20Halle.doc
http://www.hockey.de/VVI-Web/Ordnungen/WHV/WHV-SPOJ.pdf
http://www.hockey.de/VVI-web/Ordnungen/DHB/SPO-DHB.PDF
http://www.whv-hockey.de/VVI-web/Schiedsrichter/file/regeln/2013_hallenhockeyregeln.pdf
http://www.hockey.de/VVI-web/JugendHockey/Upload/file/Downloads/2014/DHB-Empfehlung-Spielformen-2014.pdf
http://www.whv-hockey.de/VVI-web/Schiedsrichter/file/Hallenregeln%202014-15.pdf
mailto:BeyerUrsula@web.de
mailto:henning_lammert@soester-hc.de
mailto:Anja.Weghaus@gmx.de
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möglichst viel Spielpraxis zu ermöglichen. Gewertet werden jeweils die ersten Spiele 
laut Spielplan. 

12. Treten eine oder mehrere Mannschaften nicht an, sollte der Spielplan an die Anzahl 
der teilnehmenden Mannschaften angepasst werden. Vorlagen für Spielpläne unter 
folgendem Link WHV-Spielraster 

13. Tritt eine Mannschaft außer Konkurrenz (a.K.) an, ist das tatsächliche Spielergebnis 
einzutragen. Die Wertung erfolgt durch den Staffelleiter.  

14.  Das Nichtabstellen eines Schiedsrichters muss unter Nennung des Vereinsnamens 
vom Ausrichter auf dem Spielberichtsbogen vermerkt werden. 

 
15.  Ergebnismeldung (Turniere ab Altersklasse C) 

 am  Tag der Ausrichtung  bis abends an  
 
  Gudrun Stry   
  Telefon: 0211-87501990  
  SMS: 0151-29501030 
  Gudrun.Stry@gmx.de 
  Fax: 0312-1091380 
 
Zu beachten: Ergebnismeldung in Reihenfolge des im Netz veröffentlichten Spielplanes. 
Nichtantreten einer oder mehrerer Mannschaften ebenfalls melden. Hat eine Mannschaft 
a. K. gespielt, ist dies bei der Ergebnismeldung deutlich zu machen. 

 

Pflichten der teilnehmenden Vereine 
 

1. Der Turnierleitung sind vor dem ersten Spiel die Pässe mit einem ausgefüllten 
Mannschafts-Meldebogen (Formblatt 2) vorzulegen. Nehmen mehr als 12 Spieler 
einer Mannschaft am Turnier teil, so sind alle Spieler einzutragen. Pro Spiel dürfen 
max. 12 Spieler eingesetzt werden. Die Teilnahme jedes Spielers pro Spiel ist durch 
Ankreuzen zu dokumentieren. Die nichtbeteiligten Spieler müssen mit Leibchen 
gekennzeichnet sein oder auf der Tribüne Platz nehmen. 
 
Minihockeyturniere: Aus versicherungstechnischen Gründen sind auch hier Namen 
und Geburtsdaten der teilnehmenden Kinder einzutragen. 
 

2. Für jede Mannschaft muss ein Schiedsrichter mitgebracht werden. Dabei sollten die 
Betreuer die Regelkenntnis und vor allem das Durchsetzungsvermögen der jungen 
Schiedsrichter so berücksichtigen, dass keine Überforderung entsteht und die Spiele 
ordnungsgemäß geleitet werden. Bei Nichtstellen eines Schiedsrichters wird eine 
Strafe erhoben. Aktive Spieler eines Turniers dürfen auch selber Spiele als 
Schiedsrichter leiten.  
 

3. Generell gilt: Mannschaften, die das zweite Turnierspiel bestreiten, pfeifen das erste 

Spiel des Turniers. Ab dem zweiten Spiel pfeifen jeweils die Mannschaften/Vereine, 

die das vorhergegangene Spiel gespielt haben. 

 
4. Die Spieler, Schiedsrichter und Betreuer müssen für den jeweiligen Belag 

zugelassene Schuhe tragen (d.h. in der Hallensaison Hallensportschuhe z.T. sind 
ausdrücklich nur helle Sohlen erlaubt!) 

 

http://www.whv-hockey.de/VVI-web/Ergebnisdienst/raster.asp?lokal=WHV
mailto:Gudrun.Stry@gmx.de
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5. Um an einem Qualifikationsturnier / einer weiterführenden Runde teilnehmen zu 
können, müssen die Vorrunden in jedem Fall gespielt werden, wobei maximal ein 
Turnier außer Konkurrenz gespielt werden darf. Eine Ausnahme gilt nur für ein 
einmaliges entschuldigtes Nichtantreten (gemäß SPO). (Beschluss BJT Oelde, 
25.02.2012; Ergänzung BJT Werne 22.09.2012) 

 
6. Für Mannschaften, die a.K. teilnehmen: Vermerk auf dem Meldebogen mit 

Unterschrift. Nimmt die Mannschaft für die gesamte Saison a.K. teil, muss dieses 
explizit auf dem Meldebogen bekannt gemacht werden bzw. vorab der Staffelleitung 
und dem Bezirksjugendwart bekannt gegeben werden. (a.K.-Meldungen haben 
Auswirkungen auf das Spielraster der weiterführenden Runden). 
 

7. Kann eine Mannschaft nicht antreten, sind unverzüglich der Bezirksjugendwart, 
die Staffelleitung und der Ausrichter zu benachrichtigen.  
 

8. Beschluss (BJT in Hamm 21.09.2014) bei Abmeldung/Rückzug einer 2. Mannschaft:  
  Es gilt eine Härtefallregelung, bei der ein Rückzug  

nur über einen Antrag an den Bezirksausschuss und den Staffelleiter 
möglich ist.  
In diesem Antrag müssen Spieler/innen namentlich und mit Pass-Nr. 
benannt werden, die in der laufenden Saison nicht mehr am 
Spielbetrieb teilnehmen werden (und somit den Rückzug verursacht haben).  

 

Strafen 
 

 Pro Nichtantreten eines Vereins 25 € (max. 75 €)   

 fehlender Spielerpass 5 € (max. 25 € pro Turnier). 

 verspätete/unvollständige Übersendung der Turnierunterlagen 10 € 

 nicht gesendete Unterlagen (Frist 10 Tage) 25 € 

 nicht gemeldete Ergebnisse 10 € 

 unvollständiges Ausfüllen der Turnierunterlagen durch Ausrichter 10 €  

 Nichtstellen eines Schiedsrichters 10 € 

 Falsche Angaben (Pässe oder Spielberechtigung) 25 € 

 unvollständiges Ausfüllen der Turnierunterlagen durch Teilnehmer 10 € 
 
Die Abrechnung erfolgt jeweils am Saisonende.  
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Altersklassen 
 
Die aktuellen Altersklassen sind unter DHB Satzungen & Ordnungen, Erläuterungen §16,1 
Jugendaltersklassen zu entnehmen. DHB Jugendaltersklassen . 
Kinder und Jugendliche dürfen nur in der Altersklasse, der sie angehören und in der 
nächsthöheren Altersklasse spielen (d.h. nur jeweils 4 Jahrgänge) 

Spielzeit und Durchführung 
Knaben und Mädchen E  1 x 15 Minuten 
Knaben und Mädchen D           1 x 15 Minuten  
Knaben und Mädchen B / C  2 x 10 Minuten 
Knaben und Mädchen A  2 x 12 Minuten 
männl. und weibl. Jugend B/A  2 x 15 Minuten 
 
Es dürfen keine Anschlagzeiten festgesetzt werden, die an einem Wochentag vor 17:00 
Uhr oder nach 20:00 Uhr, an einem Samstag vor 10:00 Uhr oder nach 20:00 Uhr sowie an 
Sonn- und Feiertagen vor 10:00 Uhr oder nach 18:00 Uhr liegen. Die Jugendwarte können 
Ausnahmen zulassen, wenn einem Verein keine anderen Zeiten zur Verfügung stehen. 
(SPO-J WHV § 7 Abs. 5) 
 
In allen Altersklassen der Jugend gilt der Selbstpass gemäß §§13.1 u. 13.2 
Ausführung Selfpass 
 
Altersklasse C: 5 Feldspieler + 1 TW, Penalty (s. unten) 
Altersklassen  D + E:  Minihockey  (4 gegen 4 auf 4 Tore) OHNE Hockeymehrkampf 
 
In allen Altersklassen ab den Knaben/Mädchen B:  5 Feldspieler + TW,  Strafecke 
 
Ein Kinder- und Jugendtorwart muss Kopf-, Gesichts-, Brust- und Unterleibsschutz sowie 
Handschutz, Torwartschienen und –kicker tragen. Es ist dem TW erlaubt, weitere 
Schutzausrüstung zu tragen (TW Hemd, Kehlkopfschutz usw.). 
Kann die Spielkleidung der beiden Mannschaften zu Verwechslungen führen, muss die 
Heimmannschaft die Spielkleidung wechseln. Hierüber entscheiden die Schiedsrichter. Bei 
Turnieren gilt die im Spielplan erstgenannte Mannschaft als Heimverein. 
 
Spielerwechsel dürfen jederzeit erfolgen, außer zwischen der Verhängung einer 
Strafecke/eines Penalty und deren/dessen Beendigung. 
 
Bei der Durchführung der Strafecke ist von den Schiedsrichtern darauf zu achten, dass das 
Aufsetzen der Eckenmasken erfolgt bzw. vor der Freigabe der Ecke abgeschlossen ist. 
 

  

http://www.hockey.de/VVI-web/Ordnungen/DHB/Erl-16-1.pdf
http://www.hockey.de/VVI-web/Schiedsrichter/file/regeln/2010_10_15_hallenregelaenderungen_01_11_2010.pdf
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Penalty     (Mädchen und Knaben C) 

 
1. Die Spielzeit wird mit Verhängen des Penalty angehalten. 

 

2. Alle Spieler auf dem Spielfeld – außer dem Schützen und dem verteidigendem 
Torwart – müssen sich während der Ausführung des Penalty jenseits der Mittelinie 
aufhalten und dürfen die Ausführung nicht beeinflussen. 

 

3. Der Ball wird auf den Mittelpunkt des Spielfeldes gelegt. 
 

4. Vor der Ausführung muss der Schütze hinter dem Ball stehen. Der verteidigende TW 
muss mit beiden Füssen auf der Torlinie stehen, darf sich aber nach Freigabe 
innerhalb des Schusskreises bewegen, diesen jedoch nicht verlassen. 

 

5. Der Schiedsrichter gibt die Ausführung mit einem Pfiff frei, nachdem der Schütze und 
der verteidigende TW ihre Position eingenommen haben. 

 

6. Nach Freigabe durch den Schiri steht dem Schützen ein Zeitraum von 8 Sekunden 
zur Erzielung eines Tores zur Verfügung. Der Schiri überwacht die Einhaltung dieses 
Zeitraumes. 

 

7. Verlässt der TW während der Ausführung (absichtlich oder unabsichtlich) seinen 
Schusskreis, ist der Penalty zu wiederholen. 

 

8. Zwischen der Verhängung und Beendigung des Penalty darf nur ein verletzter oder 
vom Spiel ausgeschlossener TW gewechselt werden. 

 

9. Der Penalty ist beendet, wenn 
 

a. durch den Angreifer ein Tor erzielt worden ist, 

b. der Angreifer einen Regelverstoß begangen hat, 

c. der Ball den Schusskreis verlässt, 

d. der Ball über die Seiten-, Grund-, oder Torlinie ins Aus rollt, ohne das ein neuer 
Penalty verhängt oder ein Tor gegeben wird, 

e. der Zeitraum von 8 Sekunden (Halle) für die Ausführung abgelaufen ist, 

f. ein 7m verhängt wird, 

g. ein neuer Penalty verhängt wird. 

 

 

Nach Beendigung des Penalty wird das Spiel im Fall von a. mit einem Mittelanstoß, im Fall 
von b. – e. mit einem Abschlag fortgesetzt. Hierzu muss die Spielzeit vom Schiri wieder 
angepfiffen werden. 

 

Die Zeichengebung für den Penalty wird analog zur Strafecke ausgeführt (d.h. mit beiden 
waagerecht ausgestreckten Armen zum Tor zeigen). 
 

KC/MC: Penalty als Entscheidungshilfe bei Punktgleichstand bei QR/ZR/ER/PR: 

Es werden 3 Penalties angesetzt, die Spieler namentlich genannt. Wird keine Entscheidung 
auf diesem Weg getroffen, werden Penalties im Wechsel gespielt bis eine Entscheidung 
getroffen ist. 
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Minihockey U8 und U6 (Knaben/Mädchen D und E) 

Beschluss Bezirkstag 20.09.2014 in Hamm: Es sollen weiterhin keine Urkunden mit Platzierungen 

ausgegeben werden. 

 

Spielfeldeinteilung für die Halle: 

Wenn 2 Felder benötigt werden, wird auf der Hälfte des Hallenfeldes quer gespielt (wie Empfehlung 

DHB).  Um für alle die gleichen Voraussetzungen zu haben, wird darauf hingewiesen, dass  mit 

Torschusszonen gespielt wird.  

 

Selfpass-Regeln beachten => Freischlag ist 3 m vor der Torschusszone auszuführen. 
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Wenn nur auf einem Feld gespielt wird, sollen die Torschusslinien markiert werden wie u.a.: 

 

 

Selfpass-Regeln beachten => Freischlag ist 3 m vor der Torschusszone auszuführen. 
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Spielberichtsbogen Mini-Hockey 

Bezirk Westfalen Halle 
 

 

 

Altersklasse:_____________    Ausrichter: ________________________ 

 

Gruppe:  _____________   Tel.-Nr.:     ________________________

  

Datum: _____________  

 

□ Halle        

 
                                   
 

Spielpaarung Hockeyspiel Schiedsrichter 
  Ergebnis  

    Name Verein 

1 :     

2 :     

3 :     

4 :     

5 :     

6 :     

7 :     

8 :     

9 :     

10 :   

11 :   

12 :     

 

 

 

 

___________________________________ 
Datum, Unterschrift Veranstalter  /  Verein 

 

 

 

Diesen Spielberichtsbogen bitte zusammen mit den Mannschaftsaufstellungen an 

 

Anja Weghaus, Grüne Straße 37, 45768 Marl   
 

schicken.   
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Spielberechtigung 
 
Stellt ein Verein mehr als eine Mannschaft in einer Altersklasse (MJA/WJA – KC/MC), gelten 
die ersten 6 (inkl. TW) auf dem Meldebogen vermerkten Spieler  als festgespielt, sofern 
keine Stammspielermeldung erfolgt ist. In keinem Fall darf einer dieser Spieler in der 2. oder 
3. Mannschaft mitspielen. Nichtstammspieler gelten mit dem 4. Spiel als festgespielt in dem 
entsprechenden Team.  
 
Spielen die Mannschaften in unterschiedlichen Ligen (WHV Regionalliga; Oberliga; 
Verbandsliga), so müssen die Stammspieler (mindestens 6) der Mannschaften schriftlich zu 
Beginn der Saison vor dem ersten Meisterschaftsspieltag der gesamten Altersklasse an den 
Staffelleiter schriftlich gemeldet werden (SPO-J WHV § 9 2 u. 4). Gemeldete Stammspieler,  
der OL/RL dürfen nicht mehr in der VL eingesetzt werden. Formular Stammspielermeldung 
Jugend unter Formular Stammspielermeldung. Siehe auch Übersicht Stammspielermeldung 
Spielen 2 oder mehr Mannschaften in einer Gruppe in der VL, müssen für beide (alle) 
Mannschaften Stammspielermeldungen an die Staffelleitung (Ulla/Henning) vor Beginn der 
Saison (s.o.) gesandt werden. 
 
Der Einsatz von Mädchen in Knabenmannschaften ist im E/D- und C-Bereich erlaubt, wobei 
die Zahl dieser Spielerinnen die Zahl der übrigen Spieler dieser Mannschaft, die gleichzeitig 
auf dem Spielfeld sind, nicht übersteigen darf (SPO-J WHV § 11, 2).  
Für Mädchen bei Knaben B in der Verbandsliga (Westfalen) muss ein formloser Antrag an 
den Bezirksausschuss gestellt werden.  
Für den Einsatz von Mädchen bei Knaben B in der Oberliga  muss ein Antrag an den 
Jugendausschuss WHV gestellt werden. 
 
Mädchen B dürfen bei Knaben B (Halle: Verbandsliga) mitspielen auch dann, wenn sie eine 
Spielmöglichkeit im weiblichen Bereich im eigenen Verein haben, sofern vor der Saison ein 
Antrag an den Bezirksausschuss gestellt wurde. Diese Mädchen dürfen dann nur im 
Knabenteam spielen, für das sie gemeldet wurden. (Beschluss BJT Oelde, 25.02.2012). 
 
SPO-J WHV § 11 (2):  „Die Bezirksjugendausschüsse können im Rahmen ihrer 
Spielorganisation zulassen, dass 

a. in den Altersklassen Mädchen C und D auch Spieler des anderen Geschlechts der je-
weils jüngeren Altersklasse eingesetzt werden können 

b. in den Altersklassen Knaben C und D auch Spielerinnen des anderen Geschlechts in 
der gleichen Altersklasse eingesetzt werden können 

wobei die Zahl dieser Spieler die Zahl der übrigen Spieler dieser Mannschaft, die gleichzeitig 
auf dem Spielfeld sind, nicht übersteigen darf.“ 

Spielerpässe 
 

In den Altersklassen D und E werden keine Pässe benötigt, es sei denn Kinder D werden 
bei KC/MC eingesetzt. 
 
Alle anderen Altersstufen benötigen zwingend Spielerpässe. Bei kurzfristig beantragten 
Pässen besteht eine Spielberechtigung nur dann, wenn der Antrag bis Donnerstag in 
Duisburg vorliegt.  
 
Pass beantragen: Jeder Verein hat mindestens 1 Person, die berechtigt ist, 
Spielberechtigungen/Pässe Online bei der WHV-Geschäftsstelle zu beantragen. 
 

http://www.hockey.de/VVI-web/WHV/VereinsService/file/form_Stammspielermeldung.xls
http://www.hockey.de/VVI-Web/Ordnungen/WHV/Uebersicht-Stammspielermeldung.pdf
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Schiedsrichter 
 

Hallenhockeybriefing 2014 
Regeländerungen Halle 2014 
Lizenzsystem Schiedsrichter WHV  

Schiedsrichterordnung WHV 
 

WHV - Schiedsrichter • Nr. 84 vom 3.4.2014  

 

Schiedsrichterlizenz-Kontrolle im Jugendbereich 

Es wird darauf aufmerksam gemacht, „dass ab der Feldsaison die Schiedsrichterlizenzen 

im Jugendbereich kontrolliert und bei Verstößen gegen die WHV JSpO sanktioniert 

werden. 

Auf dem Feld ist für die Leitung von Jugendspielen der Oberliga (ab Mädchen/Knaben 

A) eine D-Lizenz erforderlich. 

In der Halle sind für die Leitungen von Jugendspielen der Regionalliga (ab 

Mädchen/Knaben A) eine JB-/JC-Lizenz und von Jugendspielen der Oberliga (ab 

Mädchen/Knaben A) eine D-Lizenz erforderlich.“ 

 
 
Für die Spielleitung in den Bezirksligen ist es unerlässlich, dass die Beschlüsse des 
Jugendbezirkstages Westfalen bezüglich des Regelwerkes an die Vereinsschiedsrichter 
weitergeleitet werden. 
 

Aktive Spieler eines Turniers dürfen auch selber Spiele als Schiedsrichter leiten.  
Zur Ansetzung von Schiedsrichtern siehe WHV-SPO Jugend § 18  WHV SPO Jugend 

 

Fristen 
Meldefrist (SPO-J WHV § 4 Abs. 1) zur Teilnahme von Mannschaften am 
Meisterschaftsspielbetrieb: 

Für die Feldsaison bis 15. Januar 

Für die Hallensaison bis 31. Mai 

 

Veröffentlichung des Rahmenterminplans (SPO-J WHV § 5 Abs. 1): 

Für die Feldsaison bis 15. Februar 

Für die Hallensaison bis 15 Juni 

 

Gruppeneinteilung (SPO-J WHV § 6 Abs. 2) 
Die abschließende Einteilung und das zugrunde liegende Ranking sind zu veröffentlichen 
für die Feldsaison am 1. März 
für die Hallensaison am 1. September 

 

Veröffentlichung der Anschlagzeiten: (SPO-J WHV § 7 Abs. 3) 
Die Jugendsportwarte Spielverkehr benennen mit Veröffentlichung der jeweiligen Spielpläne 
ein Datum, bis zu dem die Vereine verpflichtet sind, den Spielbeginn der Heimspiele an den 
vorgegebenen Spieltagen ihrer Mannschaften und die freien Hallenzeiten für die 
Heimturniere der Hallensaison, an den zuständigen Staffelleiter und den WHV-
Ergebnisdienst zu melden.  

http://www.whv-hockey.de/VVI-web/Schiedsrichter/file/hallenhockey_briefing_2014.pdf
http://www.whv-hockey.de/VVI-web/Schiedsrichter/file/2014_hallenhockey_regelaenderungen.pdf
http://www.hockey.de/VVI-Web/Ordnungen/WHV/LizenzsystemWHV090319.pdf
http://www.hockey.de/VVI-Web/Ordnungen/WHV/WHV-SRO.pdf
http://www.whv-hockey.de/VVI-Web/Ordnungen/WHV/WHV-SPOJ.pdf
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WHV Vereine und ihre Vertreter 
 

Arminia Bielefeld 

Alexander Doht 

Drosselstr. 3 

33607 Bielefeld 

0521-5619577 / 0178-1982090 alexanderdoht@googlemail.com 

Im Notfall Werner Giebner 0521-152748 

 

Bielefelder TG 
Dr. Markus Wellen 
Am Hang 8 
33619 Bielefeld 
0521-25270373 /0172-7329055 markus.wellen@familie-wellen.de  

Im Notfall: Jens Lischke 

0521-2525080 /Fax 0521-2525081 / 0176-2004913 lischke@instadium.de 

 

TG Schötmar 
Christine Tatjana Plath 
Im Rosenhagen 7 
32107 Bad Salzuflen 
05222-977813; 0176-63809843 tina.plath@icloud.com 

Im Notfall: Karl-Heinz Bielecki 0521-759612 

 

Buerscher HC 
Sascha Hebel 
Braukämperstr. 133 
45899 Gelsenkirchen 
0209-1552758  s.hebel@hc-buer.de   

Im Notfall Eugen Zielinski 0209-3666056  eugenzielinski@web.de 

   

Datteln 

Jens Kriegel , 

Lohstr. 41, 

45711 Datteln 

02363-728903,0163-2920370      jens_kriegel@web.de   

Im Notfall Kurt Pannicke 0171-4803363 kp-hockey@online.de  

 

TSC Eintr. Dortmund  
Timo Klischan 
Hainallee 13 
44139 Dortmund 
0231-7006849/ 0174-3156895 timoklischan@msn.com 
Im Notfall: David Ortmann 0162-6931243 david.ortmann@gmx.net 
   

  

mailto:alexanderdoht@googlemail.com
mailto:markus.wellen@familie-wellen.de
mailto:lischke@instadium.de
mailto:s.hebel@hc-buer.de
mailto:eugenzielinski@web.de
mailto:jens_kriegel@web.de
mailto:kp-hockey@online.de
mailto:timoklischan@msn.com
mailto:david.ortmann@gmx.net
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Dortmunder HG 
Andreas Stark 
Saarbrückerstr. 58 

44135 Dortmund 

0231-2256141  0177-7300007   andreas.stark@dortmunder-hg.de 

Im Notfall: Jan Arph jan.arph@dortmunder-hg.de  

 

HC Georgsmarienhütte 
Ulla Beyer 

Obere Findelstätte 89 

49124 Georgsmarienhütte 

05401-31052 Fax -31052 / 0160-8568302    BeyerUrsula@web.de 

 

TSV Fichte Hagen 
Michael Kube 

Stadtgartenallee 1 

58089 Hagen 

02331-924016 / 0170-9152277 m.kube@fichte-hagen.de 

 

HTC Hamm 
Udo Wessels 

Im Heitkamp 10 

59071 Hamm 

02381-880333  0176-70920759 UdoWessels@yahoo.de 

Im Notfall Matthias Schade 0170-2192491 

 
HC Herne 
Anna Junggebauer 

Otto-Hue-Str. 4 

44623 Herne 

02323-490155 anna.jola88@freenet.de 

Im Notfall Ronald Kuhn 02323-35530 / 0160-99136131    Ronald.kuhn@hcherne.de 

 

VfB Hüls 
Anja Weghaus 
Grüne Straße 37 
45768 Marl  
02365-72050 / Fax -72050 / 0163-4502025   jugendleiter@bunabaeren.de 

Im Notfall  Martina Kruschinski 02365-880265 / 0162-9370865          jugend@bunabaeren.de 

 

TuS Iserlohn 

Hans-Jürgen Becker   

Am Krausen Bäumchen 6 c 

58675 Hemer hans-juergen_becker@web.de 

02372-4126 / 0173-5407036 spielbetrieb-hockey@tusiserlohn.de  

 

SSC Lünen 
Klaus-Peter Nolte 

Brackeler Hellweg 76 

44309 Dortmund 

0231-253042 / 0160-1500751 ssc-hockey@web.de 
 
 

mailto:andreas.stark@dortmunder-hg.de
mailto:jan.arph@dortmunder-hg.de
mailto:BeyerUrsula@web.de
mailto:m.kube@fichte-hagen.de
mailto:UdoWessels@yahoo.de
mailto:anna.jola88@freenet.de
mailto:Ronald.kuhn@hcherne.de
mailto:jugendleiter@bunabaeren.de
mailto:jugend@bunabaeren.de
mailto:hans-juergen_becker@web.de
mailto:spielbetrieb-hockey@tusiserlohn.de
mailto:ssc-hockey@web.de
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THC Münster 
Peter Geukes 

St-Josefs-Kirchplatz 7 

48153 Münster 

0251-2089926 / 0177-1731379 geukes@arcor.de 

Im Notfall: Tobias Achatzy 0177-2034470 
   

TV Jahn Oelde 

Saskia Bruns 

Gustav-Stresemann-Str.8 

59302 Oelde 

02522-921523 saskia.bruns@web.de 

Im Notfall: Jörg Tippkemper  02522-960067 vorsitzender@hockey-oelde.de  

 

Osnabrücker SC 

Marret Hinsche 
Sutthauserstr. 40 
49080 Osnabrück 

0176/81122464 mhinsche@uos.de  

Im Notfall Frank Schilling 0541-42558 / 0157-77336878 

 

HSC 05 Osnabrück 
Andre Masch 
Mäscherstr. 4  
49088 Osnabrück  

0541-188384 andremasch@aol.com 

Im Notfall Leif Bongalski  0176-21146969 

 

SC GW Paderborn 

Dr. Björn Blecher  

0176/55543212 bjoern.blecher@gmx.de 

Im Notfall Lennart Kloppenburg  0163-7611192 lekloppenburg@web.de 

 

RHTC Rheine 
Katrin Feld 

Bühnertstr. 75 

48431 Rheine 

05971-8990852 / 0173-1503472  katrin.feld@hotmail.de 
Im Notfall Ingrid Fischer 05971-51301 

 
Soester HC 
Henning Lammert 

Stiftstr. 45 

59494 Soest 

0176-63034625 henning_lammert@soester-hc.de 

 

TV Werne 
Bernd Heimann 

Mispelweg 12 

59394 Nordkirchen 

02596- 529524 Fax: 02596- 529526 heimannbernd@web.de 

Im Notfall: Heimann 0151-24269136 

 

mailto:geukes@arcor.de
mailto:saskia.bruns@web.de
mailto:vorsitzender@hockey-oelde.de
mailto:mhinsche@uos.de
mailto:andremasch@aol.com
mailto:lekloppenburg@web.de
mailto:katrin.feld@hotmail.de
mailto:henning_lammert@soester-hc.de
mailto:heimannbernd@web.de
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Namen und Telefonnummern auch unter www.whv-hockey.de Jugendwart, Spielverkehr 
Jugend. 

 

Anfahrtsbeschreibungen unter www.whv-hockey.de oder jeweils auf der Vereins-Homepage. 

 

Bezirksausschuss: 
 

Ehrenvorsitzender Bezirk Westfalen 

Eugen Zielinski 

Sellhorststr. 34 

45888 Gelsenkirchen 

0209-3666056 eugenzielinski@web.de 

 

Vorsitzender   

Carsten Plänker 

Auf dem Bergkamp 63 

46282 Dorsten  

02362-675340; 0172-2112551  carsten@plaenker.com 

 

Bezirksjugendwartin und stellv. Vorsitzende 

Claudia Aßkamp 

Tondernstr. 31 

48149 Münster 

0251-845452 / 0171-7976891 asskamp.westfalen@whv-hockey.de   

 

Stellv. Bezirksjugendwartin  

Anja Weghaus 

Grüne Str. 37 

45768 Marl 

Tel/Fax: 02365-72050; 0163-4502025 Anja.Weghaus@gmx.de  

 

Referent (Marketing) 

Jens Lischke 

Stapenhorststr. 44 

33615 Bielefeld 

0521-2525080; 0176-20040913 lischke@instadium.de  

 

Referent (Internet) 

Jan Heimeier 

Hagener Str. 9 

44225 Dortmund 

Tel.: 0231-779030; Fax: 0231-77902 ; 0163-7790300 Jan@heimeier.org  

 

Schiedsrichterreferent   

Philipp Hesselmann 

Alsenstr. 44 

45711 Datteln 

02363-53550; 0157-75062841 p.hesselmann@me.com 

 
  

http://www.whv-hockey.de/
http://www.whv-hockey.de/
mailto:eugenzielinski@web.de
mailto:carsten@plaenker.com
mailto:asskamp.westfalen@whv-hockey.de
mailto:Anja.Weghaus@gmx.de
mailto:lischke@instadium.de
mailto:Jan@heimeier.org
mailto:p.hesselmann@me.com
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